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lml'eii. Offerten unter K .M, C., . Tel. Xal 2001, Aio Nadiator,
Lampe. Tenders reparirt. Prompte
Bedieniinsi. alle Arbeit garantiert.

h
I QU (Denkhen nnnesii eZ Mtb

guiiM nicht zu unierlassen.
Allc in allem teilte jtomteßchen

aht brillant angeschnitten bei diesem
ersten Jour.

Sehr erregt und doch ermüdet von
der ungewohnten Geselligkeit, ging
Dia an diesem Abend zu Bette. Erst

Studios Arlinalon Vl .

ir11 Todge Str. Tongl. 2171.

PhotographifchkS Atelier.
Bestellt Familienbitd jetzt, niachr

grofze Freude in künftigen Jab
reu. Spezialpreis für .onfirman
den. besucht und seht, was wir
siir andere getan. 52 d. Ttzd. anfw.

Nembrandt Studio,
20. nd Farnain Straße,

Unsere wilder verblassen nie!"

Vtoma tw H. TortHMaH (S.

Unsere

Schniitmligcr-Wssklt- k

Kinderkleid mit Qlikcr Kragen.
9it. 15M,

Die Kiildermodc haben mancki hiibscht
5l!udeit auszuweisen: zu diksen zählt auch
dir an diesem KleidchkN angebrachte
Oi.ii!kr Kragen. Ta die strenge Kcil!
wärmere !lleidunq erheischt, war all Ma
tcrial gkftrcfle Ccrzc verwandt, die man

M

jj

.

au, der Pension entlassen worden
waren. Sie waren aber sehr viel

weltgewandt und weltkluger aii
Pia, staunten jedoch über deren
tiefes Wissen, das bei einigen De
batten, an denen sich auch einige
Herren beteiligten, zum Vorschein
kam.

Man fand die reizende kleine Kom
tesse famos. Die Art, wie sie ei

nige Komplimente der jungen Herren
ouffahte in ihrer Naivetät, entfes
feite Lachstürme. Und Pia lacht fröh.
lich mit.

Tie Gräfin hörte zufrieden ihr
warmes, klares Lachen aus der lusti-e- n

Ecke herüberklingen, wo sich die

jungen Leute zusammengefunden hat
ten. Pias Anwesenheit belebte den
kleinen Kreis.

Wenn sie irgend etwas falsch ge
macht hatte, bat sie heiter um Be
lehrung, und jeder beeilte sich, das
kleine reizende Landsäulein, das
seine gesellschaftliche Unwissenheit
so ehrlich und offen eingestand, auf
zuklären.

.Wir gründen eine Vereinigung
zur Erziehung dieser kleinen Welt
fremden , schlug Baronesse Hilde, eine
der Zwillinge, lachend vor. Der Vor
schlag wurde jubelnd akzeptiert.

Erzellenz Rottheim ärgerte S),

daß Pia gleich auch von den jungen
Herren uinringr war.

.Man wird den Golotisch jchneu
einfangen wollen", dachte sie.

Und sie wollte doch so gern den
Goldfisch" für einen ihrer Neften re

,ervie:en, die über erst im kommer
nach Baden-Bade- n kommen würden.

je rauschte resolut auf die froh
liche Gruppe zu und setzte sich neben

Pia, lebhaft mit ihrer Trompeten
stimme an? sie einrevend. '

Das frohe Lachen verstummte so ,

rort. Tie iunaen Leute machten
mikougnügte Gesichter und unter- -

hielten sich steif und gezwungen.
($ntTltni tnrrft ontfi-fitfftf- rtmf
klemmend. Pia ober saß blaß und Rolle zu spielen. Die ganze inter'na-entsetz- t,

wie erstarrt, neben der alten j
twnale Lebewelt war vertreten, dar.
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Optiker.

Gläser durch die Sie klar nd ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mäfzig. Holst Optieal Co., 6!
Brandeis Pldg.. Omaha.

Auto KlemHner.
F. Ff. ??Zkir, der Anto.,silempner. Spe

zialist in Herstellung don Fender?.
MasolZn-Tank- s. lZI Süd 20. t?.
Tel. DonglaS 3570.

Thpkivriter.

Ttzpewriters aller Macharten der.
mietet und verkauft. Leichte Be.

dingrnigen. Vntts Typewriter (??.
change, 316 S. 18. Str. Dgl. 031.

May l
Orrman's ?.ew England Bäckerei

212 Nord 10. Str. Teutsche!
Kaffeekuchen, beste Backwaren sede,
Art. Zweigstellen: Handen Bros,
und Pnblie Market.

Das xreiöwürdigste Esse bei Peter
Rirmt, T.piiffsft' IKtf iKna

Todge Strahe, 2. Stock. Mahhei.
i. r rr...iien z. ueni.

Tanipsbader fachmänn. Massazs
Fettleibigkeit kuriert. The

Nittenhonse Baths,
Baird Bldg. Tel. D.

ilüilÄÄ
ämorrhoiden, Fisteln kuriert.

Tr. E. R. Tarry kuriert Hamorr
rioiden. nteln u. andere Tgrmk.

den ohne Oberation. Kur anmnKuri
und kein Geld verlangt, ehe kuriert.
schreibt um Buch über Dannleiden.
mit Zelignissen. Tr. ?. N. Tarry.
210 Bee Building. Omaha.

Tarm-Tpeziakis- t.

Tr. A. Edwards, 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
oline Operation und ohne anäste
tische Mittel. Erfolg garantiert.

Osteopnthische Aerzte.

Jofephine Armstrong, 615 Bee Bldg.

Mary Andersen. 603 Bee Bldg.
Douglas !M0.

Kathryn Nicholas. 302-- 1 Bee Bldg.
Tonglas 1?.

Elektrolnfis.

Misz Allender. 021 Bee Bldg. (?.
burtsmale, überfussigeS Haar uns
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert.

Rhemat,öinusSpeziallft.
Jiheumatismus kann

kuriert toerde.
Meine Heilmethode ist sicher,' geht

direkt an die Wurzel der Krankheit
und entfernt die Ursache. Erfolgrei
che Behandlung garantiert. Tr. W.
W. Bowser, 311 Bee Geb.. Om.

Cbpnutors.
Tr. Burborn, Graduierter der Pal.

mer-Schic- k, 114-4- 1 Noe Pldg
Tel. Tonglas .":517. Tameii'Bedie.

ung. llntersnchungen frei und ge
wünscht. Mai 15

Trs. Jvhiistoiis ?, Tottoren, kei,

Warten, freie Untersuchung, 2107
N' Str,. Snd Omaba. tf.

Ehiropodist.

Spezial . Behandlung siir ermüdete
nd schmerzende Füße. I. Gray.

210 Baird Bldg.

Cln'rovrartik Svinas Adlnstm-n- t

Tr. Cwards, 2i Farnmn ISU.
Tr. ix5. H. .(iiiollenbiTg, Suite 312

Bee Blön. Taizlor lOllO,

Herr Frau Billingbam, Ereigbton
A., 1.1. u. Tongl.St. Tel. Dgl.7503

TurPin's Tmiz.Akademie. 28.
amam

, Busch & Burghofs,
Tel. DouglaS 3319.

Grundbesitz, Lebens, Kranken, Un
fall und Feuerversicherung,

ebenso Geschäfts Vermittelung.
Zimmer 1, Frenzer Bluts,

"üdostecke 15. und Todge Straße,
Omalia. Nebr.

ÄöÄ?' 0,1 rn f

Omaha Tribüne. Mz. 18.

Hrim. Anständige nüchterne Arbci
ter finden ein g,ted warmes

,eim, Bord, Logis und Wäsche, für
$5.00 die .Wache, bei einzelner, echt

dii,tschcr, sauberer Iira. Nur sie.

tige Gabler finden '.'lufnalmie. Frau
Naumann, Slietby Court l, 22 imd
Masoii Ztr. tf

Mlfider werben cuitpasseiid zu niä
szigen Preisen angefertigt on

?ra M. Putsch, 2. 11. Str.
a. 13

Mausen Butter und Eier!
Wir befahlen den höchsten Markt-

preis für gilt.' Butter mid Eier. Für
näliere Auskunft schreibt an Boel
Probnce lio., 80.") Park Avenne.

Mz. 1Z

tteraucherte lkntsischk.
.'dechdklikate geräucherte Eat'ische,

nach meinem eigene Präparat zube

reitet, groß? Teljkatefse,-
- bei .eiirii

irrest, 20. nd Müsnuri Vlue. Süd
seite, Tel. Sontli K'.l. Apr. 10

Schnell, schnell, nicht siinmen! -

Spezial.Winteroii'erte spart Ihnen
$2., Unser i.'ager wurde durch

g roste Caterpillar Tractor verstärkt,
die Sorte, die im Weltkrieg in We

brand) ist. Nebraska Automobil
Schaol. 2106 Lenveiiwarth Str
Red 15 110. Mai 15

Hu vermiete Hans mit sechs Zin,
mern, mit oder oln,e Möbel. John
?v. Schmilz. 21Z.' Süd l!t. tr.

Mz. IN

Pnrberotteges
oefct ist die .'Zeit, das arbiergeschaft

zi! lernen int Vinaha vareer uol-leg- e,

li'.s) iSaii Str. Omaha.

Mäßige Raten.

Männer verlangt Handwerker.
Moler Färber College. Männer

verlangt. Spezial.Naten. Schreibt
um freie,, Katalog. 110 cüb 11.
Str.. Zmaha. Mz, 17

5Uwfjttten.
m. Linieral. 202.203 First Nat'l
?aük Bldg.

I5lektriche Artikel. Le Vran bat sie.

tFlcklrische Motore. l'e Bron hat sie.

Gebrauchte rlcktr. Motoren, Dung.
las 2019. Vron &. Cray. 116

2. 13. Str.

(Geschirre, Sättel und Koffer. Wir
mach?!! sie selbst und verkaufen sie

direkt an die Kmiden. Warum dop.
pelten Prosit siir schlechtere Ware
'.al'Ien, wenn Sie enillassige Waren
n, Fabrilpreüen erbalten können?
Alfred Cornish & Co., 1210 Far-ne- u,

Str., Cmalm. Mai 5.

Frei 1 Pfund von 00c Wimmern-

der oder nvc, Tee mit jeden
10 Pfund deo be'ten
per Packetpoü für $2.7.". Davs's
Toffee Mars et, l'Ul, eavenwarth

tr., Omaha. Neb.

Umzligs'Änzelge.
Tr. A. (5. Stote? hat seine Offiee

nach 171 'randeis Tbeater Bldg.
verleqt, 20. März

Heirnts Gesuch.
Witwer mit Binder, wünscht Ta

ine oder Litwe ohne Anlinng, lutlie.
lisch, vermögen nicht nötig, über
l,', ,i,hre alt, ziveck? Heirat kennen

zu lernen. Wenn möglich 'ild und
nlles :,'äbere n ersten Pries. Os
ferieii unter N. "Ji. Oniaba Tribüne.

Mz. II.

Es befahlt sich, in den Nlas.
sifizirten Anzeigen" der Tribüne zu
annoiicireii.

Zcmet unfiasikrlonrtr
Sachverftänd'.gersncht Aufträge für

,c,cnt- - und Pflaster Arbeit.
,ure Arbeit garantiert. Preise mä

s,1. 'dwiz, Schneider, 121:5 (ihi-caa- a

Str.. Crnaiia. Apr. 1 1
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Werde Sie dieses Mir reinen?
"aiien Sie mich ben betreu, die

Pläne nd Lotten chres neuen
Heime anö'narl'eiten. Wat in fi

nanzieller Angelegenheit. Auswahl
,n znikeii Ballpläyen. John Happe,
21 iieeline Blög, Tongl. 12:5:.

?lwNepkürhip
vses. Mnrphy, Automobil n. Reisen

Reparaturen. 112 Süd 17. Str.
Plwne Tyler 207. NachtTelepl,on
Red l!7l1. Mäßige Preise Arbeit
aarantiert.

cluh'Uiüfj für jeden Wo-Magnet-

den wir nicht reparie
1 en sönnen. Erfinder der neuen
Pa?dor'er Aifinitn Sparkolng.
O. . 2I Äerd 1. Str.

Auto Radiator Reparatur Werfe"

0. E. vieenongy, 2020 Farnain St.

Autos z verkaufen. Zm Verkauf

, gebrauchte Fords immer an Hand.

Wir kaufe,, dieselben aimstig und

ferkaiifeit sio billig. ?luto Sliop.
tÜOUi garfsongtr. Tel. Tyler !!!,?.

Äntviiivbir zu verkaufen. $1 200
'

Automobil siir 13 Personen, in

Iiistande. miist. verkauft

werde,,, deshalb ist Preis auf
berabgesehr. Man wende sich an

Ferd. Stedinger, 1114 Stid 1U,

Str., Omaha. Tel. Taugl. 6213.

Plissee Jslten.
Ban Arnam Plisser-Falte- n und

Knopf 5o.
st..,';;?,,, ,, Am .i"i D?rtr. miae,v; 1 v 1111 .n ' u,

stufet mit allen Maschinen zur Her
.f lllflsf AliIM O'aiiiiineuunt von iiiiixwALu, wm'

VII irttt- 1t tillnisTT 1ITTI1 lllllt l
l IUfi l ' li il. OlllVf'l- ('.escliäft ist daö modernst ausgestat

, .7 . r ')'ifi.7 N Ns
terne in niu, o.'-- i 11 vi,
iiirhrtft.sf'if( 10. u. arvain cir,
Phene Touglas 3109. Apr. 13

Zu verkaufen

(sine Sektion Land in Nebraöka

zu verkaufen. !500 Meilen von

Oinaba. Alles eingezäniit, neue tte

bälilichkeiten. guter BesiU'tel: nur

$10 den Acker. Zu erfragen bei

Paul Sndow. 3112 Süd 22. Str.,
Qnaha, edr. Mz. 13,

:V2Q Acker Homestead Land.
Beste Gelegenheit für einen ar

men Mann, zn einer guten Farn,
zu ' kommen. , Feiniter Boden, wo

alleö wächst.- Aon 3 b umien von

der Eisenbahn Station. Postoffice,
Store. 'Holzhandlmig und Schule.

Pches Wasser von 15 bis 30 Fuß,
und genug freies Holz für Fence-Psmte- n

und Heumig in der Nähe.

Mit ZI 85, ist alles dezalilt. Komniei,

Sie gleich oder senden Sie und Wo
Anzalilung, und ein gutes Stück

Xtand wird da sein, wein, Sie koin

men. Zugleich sichern Sie sich den

niedrigen Preis. Später wird der

Preis viel höher. Teutsche, be

nutzt diese letzte Gelegenheit, denn

dieses and ist wirklich sehr gut.

10 Cents für mehr Auskunft. Frank
Cbancher, 1021 Curtis Str.. Te.
ver. Colo,

(gut eingerichttte Farmen zu vcr
,! T'.N S?. icr

lUU'Lll, L y.i,, yi .1 w y
Acker, in Antelope Countn. Neb.

Tiefe Farmen können direkt vom

Eigentümer gekanst werden. Ihr
braucht kein.' Äommission zu beza!,

len. wodurch Ihr .ZI (XX) bis $20
k,.. .,.,., Ta OtiS ist tsliitnr
IVLllllt ily'lWll. .UV .VtllV MW.V.

schwarzer sandiger ebmboden, gut
V -- v o, rsr.. rtluM

Accni iinu ;tiiuiui-uuu- . niu huui
Spottpreis 210 Acker für $00, V2
Meilen, und 320 für $05 den Acker.
" i,,'!s S,.r ;tnht 'dh npsi.

.'II UIU v v w . "
me HO 1 20 Acker bebautes Land in

r i r " ft - S Of... 1 O n - V

Zai)a) Tur viacr ffuics vnnu,

wcinz 2ic mchr Land )abc woslcii.
(& i .5 rtin (XrtrkVttsYrfl TT?rr- -
iVKl luiijuju v.- -

chandife Store od. Bntcher Shop. We

gen Informationen wende man sich

.der schreibe an Frank chaner.

Hammer, ?c. 1. Elearmater. Neb.

Achtung, Landslente!
Wir babcn bier in Wyoming gutes

Land und haben Bnfhel

Weizen geerntet. 0080 Bushel

Haer, 20 Bushel Flachs: TnrniPS
und Kartoffeln 2 bis 3 Pfund schwer.

Alle Gemüse wachsen hier gut. Ihr
werdet einen vollen Keller finden,
wo immer eine Farm ist. Und

dieses aud könnt Ihr bekommen.

320 Acker Heimstätte von $74 bis

$100. Kel,le und Holz am Lande

oder in der iftähe. Schickt kein Geld,
kommt nd lebet selbst. Wenn ich

Euch dieses Land nicht zeigen kann,
werde ich . Euch wiedergebe, was
die Bahnfahrt nach hier gekoster hat.
Aber kommt recht bald, denn es w,rd
nicht lange dauern, bis olles aufge.
iwmmen ist. G. W. Peterfen. Gil-lett-

Wyc,.
' t.f.

Saloott'Lschft zu verkaufen. .

Ein gntgeliendes Saloon.eschöst
,u verkanten, zwischen zwei Pool
ballen .und einem Lvernbans gele
gen: ei gntgeliendes 'eschäst in

einer sichere Stadt: mit oder ohne

iebäillichkeiten. Perkaufsgrinid: be
sunddeits'.u'land. Man adressiere:

S. P., Omaba Tribüne. Mai 2.",

Brrkauf od. Eintausch. 'Möchte 100
Acker i.'and in Melle Eounty,

Süd Takata, verkaufen oder gegen
Hans mit Banftelle in Omaba oder

Lineoln eintauschen. Anzufragen
114 Nord 21. Str. Tel. Tgl. 3315.

91,. 17

Wlürf bringende Trauringe bei Bro.

degaards. 16. und Douglas Str

Möbelreparatnren.
Möbel repariert und nen gepolstert.

Matratzen erneuert.-- tnl,Ie mü
Rolirsitzen besehen: Kostenan

schlage gegeben. Furnitnre Nc

pair Works. 2010 Farnam Str
Hantel, 1002. Mz. 25

MMosck
Omaha Conservakorn of Mnsic, 230.

Harnen Str.. 22 Lebrer. 11 Ab-- '

teiliinge: Stimme, Piano, Bio
liue, Tan'en. Sprachen, Malen

usw. Katalog auf Wunsch,

Bowriciu, der deutsche Mnslklchrer,

I

dachte sie froh darüber nach, daß die
beiden Baronessen einen Freund,

! schastsbund nnt ihr geschlossen hat- -

.. ausreitennu m

wollten. Dann aber, als sie schon

in. Halbschlaf lag. hörte sie die

Trompetenstimme der Exzellenz sa

gen: .Er soll sie wahnsinnig geliebt
haben."

Sie schrak zusammen, kam aber
nicht mehr recht zum Bewußtsein und
schlief ein. Im Traume erschien ihr
Exzellenz Rottheim wieder. Sie
streckte ihre fetten, häßlichen Hände
nach ihr auS und kam näher und nä
her an sie heran. Dabei wurde sie

immer größer und stärker und nahm
eine seltsame graue, verwitterte Far
be an. Und die fetten Hände ball,
ten sich zu Klumpen und sahen aus
wie zroße Mauersteine. Schließlich
warf sich die graue verwitterte Masse
über sie und wollte sie erdrücken. Da
rang sich ein Schrei auS Pias
Brust.

ftanS hilf mir die Mau-

er!'
Und da beugte sich Hans Rie!

über sie. hob sie mit starken Armen
empor und trug sie hinweg." Sie
schmiegt sich im Traume wie erlöst
an ihn und hörte sein Herz klopsen

ganz ruhig und gleichmäßig und
laut und stark.

Darüber verschwand der Traum
und sie schlief ruhig weiter, bis zum
Morgen.

Monate waren vergangen, seit

Pia in B.'den-Bade- n weilte. Je wei-te- r

die Jahreszeit vorwärts schritt,
je mehr kamen Fremde an. Auf der

Promenade und im Kurgarten be

aegneie man jetzt einer Unmenzk
Menschen. In den Hotels war wirk
lich alles überfüllt, die luxuriösesten
Etablissements zuerst. Nur wer da
keine Unterkunst mehr fand, begnügte
sich widerstrebend mit den andern
Hotels. Geld schien bei diesem fa
hionciblen Publikum überhaupt keine

!n er vcricüieocne ameriiani cde 2,0
larmillionäre. die märchenhafte Preise
zahlten..

Das wurde alles noch viel schlim
wer. als die iofjt Badener Woche
mit den Rennen in Jsfezheim heran
rückte.

Pia hatte sich überraschend schnell
mit der Elastizität ihrer Jugend und
l'Nverbrauchten Nerven in das leb-haf- te

Gefellschaftstreiben geschickt,
Sie erinnerte jetzt in keiner Weif
mehr an tias weltfremde kleine Land
fiäulcin, das im Februar hier ange
kommen war. Cie trug jetzt ihre

und geschmackvollen Toiletien,
die sie selbst auswählte, mit derselben
Anmut und Selbstverständlichkeit wü
andre vornehme Damen.

Tie Gräfin Eckhoff hatte es wirk-lic- h

leicht gehabt, Pia den nötigen
Schick beizubringen, viel leichter, als
sie selbst geglaubt hatte. Schneller,
als sie für möglich gehalten hatre.
war PL mit den Gewohnheiten einer

eleganten, vornehmen Tame bekannt
geworden.

Dabei büßte sie aber, dank dem
verständnisvollen und vorsichtigen
Walten der Gräfin, nichts von ihrer
köstlichen Frische und Ursprünglichteit
ein.

Komteß Pia war bald in dem
Kreise der Gräfin eine bekannte und
beliebte Erscheinung, Man suchte
ihre Gesellschaft wie einen Jungbrun-nen- ,

an dem man sich erfrifchen
konnte, und man amüsierte sich über
ihre treffenden und ungeschminkten
Bemerkungen.

Lügen hatte Komteß Pia zu ih.
rem Älück noch nicht gelernt. Das
Höchste, was sie leisten konnte, war
schweigen, wenn sie einmat aar nicht
mit der Wahrhei' herauskommen
durfte.

Nur eine Feindin besaß Pia
das war Exzellenz Nottheim. Diese
hatte zvar noch einmal feurige Koh-l- e

auf Pias Haupt gesammelt, als
ihre Neffen zu Besuch eintrafen.
Sich und ihren Groll bezwingend,
hatte sie ihre Neffen Pia vorgestellt
und es sichtlich unterstützt, daß diese
der jungen Dame auf Tod und Le
ben den Hof machten. Pia blieb
aber allen derntigen Bemühungen
gegenüber vollständig kalt und unge
rührt. Das hatten schon andre Her-- n

erfahren müssen. Tie beiden Nef
fen der Exzellenz waren nun vol.
lends nicht danach angetan, ihr gc
sährlich zu werden, und sie halte sie

mit derselben Unbekümmertheit und

Harmlosigkeit abblitzen lassen wie die

andern vielleicht etwas weniger
liedenewurdig.

So mußten die Neffen nach
Belagerungszustand wie

der abreifen. Und das vergaß Ex
zellenz Pia noch weniger als die

.gräßliche alte Frau". Jedenfalls
beruhte die Antipathie zwischen Pia
und ihr auf Gegenseitigkeit. Pia
hatte jedoch alle Stimpathien auf ih
rer Seite, denn die gute Exzellenz
war wirklich eine Art Landplage.
Pins Ausspruch über sie kursierte
langst als geflügeltes Wort.

(FortfeZung jolzt.)

(22. Fortsejuig.)

Dia luckte zusammen. Sie wußte,
diese unangenehme, schrille Stimme
würd sie immer an eine ichmerzliaze
Stunde erinnern. Und zugleich schau

derte sie vor der hählichen, setten
Hand zurück und legte impulsiv ihre

eigenen Hände aus den Nucken, n
fürchte sie sich, diese Hand zu beruh-te- n.

Sie wußte mit Bestimmtheit,
daß sie dick unangenehme alt Dame

niemall durde tetoen mögen.
Tank Maria machte ihr verstohlen

ein Zeichen, da? sie daran erinnern

sollte, welche Art der Begrüßung sie

ihr alten Damen gegenüber vorge
schrieben hatte.

Da kam die kleine, schlanke Mad
khenhnd zaghaft wieder zum Bor
schein und saß mit heimlichen W,
verstreben nach der dargebotenen
Hand. Ab sie konnte sich nicht dazu
entschließen, ihre Lippen darauf ru-he- n

zu lassen. Schnell ließ sie die

Hand wieder aus der ihren gleiten
und verbarg diese in den plissierten
Faltm ihres Kleides.

.Exzellenz müssen Nachsicht haben
mit meinem kleinen weltfremden

Schgtzling,' sagte die Gräfin ruhig,
Pia entschuldigend.

Exzellenz Rottheim hatte schon ei.

neu zornigen Blick in Bereitschaft,
vber die Worte der Gräfin besänftig-te- n

sie. Aber dann dachte sie auch

en ihre Neffen. Die Kleine war nicht

übel und sehr reich. Außercem
hatte sie ihr die fchuldige Huldigung
anscheinend nur aus Unkenntnis der

Formen versagt. Erzellenz beschloß

also. Nachsicht zu haben, und wollte

gerade , vertraulich scherzend Pias
Wangen klopfen, als zum Glück an
dre Säfte eintraten und sie ablenk

ten von ihrem Opfer.
Pia hatte sich entsetzt geflüchtet. als

Exzellenz eben wieder die Hand nach

ihr ausgestreckt hatte. Die Gräfin
legt aber schnell ihren Arm um ihre

Schultern und raunte ihr zu:
.Tapfer, kleine Pia
Dann wurde diese andern Gästen

vorgestellt. Und nun ließ sie sich kei- -

ncn Berftotz mehr zu ichuloen rom-me- n.

Nur als nach einer Weile Ex-zelle-

Rottheim wieder an sie her

antrat und sich vertraulich mit ihr
unterhalten wollte sie wollte Pia
von ihren Neffen erzählen . da ent-flo- h

die junge Dame wieder mit ei-p- er

hervorgestoßenen Entschuldigung.
Die Gräfin glich auch das wieder

aus mit der lächelnden Versicherung,
daß Pia so gar nicht gewöhnt sei, mit

Respektspersonen umzugehen und sich

daher gerade Exzellenz gegenüber so

befangen zeige.
Noch war Exzellenz Rottheim gna-bi- g

gestimmt.
Sonst konnte die Gräfin mit Pia

sehr zufrieden fein. Sie benahm sich

sehr gut, wenn auch im Anfang ein

wenig scheu und verzagt. Es fiel der

Gräfin auch auf, daß sie ein wenig
bleich aussah und daß die goldfchim
mernden Augen zuweilen wie im

schmerzvollen Grübeln vor sich hin
starrten. Aber je weiter der Ab'nd
vorschritt und je mehr Gäste kamen,

je lebhafter und freier wurde sie.

Keine Ahnung kam der Gräfin, daß
Pia ihre Unterredung mit Exzellenz
Rottheim gehört hatte und daß nun
der erste leichte Sturm über diese jun

e Mädchenseele dahingebraust war.
Pia wurde erst wieder heiter und

unbekümmert, als sie die beiden Ba
ronessen Lindau, blonde, rosige

und noch einige andre
junge Damen kennen lernte. Die La
ronessen waren sehr muntere, übermii
tige Mädchen, etwa in Pias Alter.
Die Gräfin hatte ihnen gleich bei der

Vorstellung gesagt, daß Pia eine küh
ne Reiterin sei und gern mit ihnen
ausreiten würde, wenn es das Wetter
erst erlaubte. So ' war schnell ein

Anknüpfungspunkt zwischen den
Schwestern und Pia geschaffen.

Baron Lindau war Oberhofftall-meiste- r,

und seine Frau und seine
Töchter bewohnten eine Villa in Ba

Er selbst kam, sooft er
Dienstfrei war.oon Karlsruhe herüber.
Die Zwillinge und Pia fanden gleich
kiel Gefallen aneinander und in die-s- cr

Stunde trat zum ersten Male
uif leisen Sohlen die Mädchen-freundfcha- ft

an Pia heran, jenes
uftige, schaumgeborene Etwas, das

auS Lachen und Scherzen, aus wich-tige- n,

unwichtigen Geheimnissen
und tausend süßen Torheiten gemischt
ist.

Die Anküpfunz dieser Freund-
schaft, das lebhafte Gespräch über

Pferde und allerlei Sport, das frohe
Lachen der Baronessen und andrer
junger Damen verwischte in Piaö
Seele vorläufig wieder den Eindruck
der belauschen Unterredung und Pia
gab sich ganz der munteren Unterhal
tung hin. Die Baronessen fanden
Pia in ihrer drolligen Ursprünglich-Zei- t,

die sich zwischen dem jungen
Äol! schnell Bahn brach, goldig.
Nach Art junger Mädchen wuröe
nm schnell veiiraut Auck, die Ba
ronesskn waren erst diesen Winter bei
Hofe vo'.zeskell: und in die Gesell-jcha- jt,

eingeführt woröen, nachdem, sie

na Beliiben durcb al!?rhnd ander, s

big gemustert-- : Stoffe crieil imn. Für
Z! rza.'n und Giirlel b'cib! tai) w!, tot
Weih die beliebteste ?rde. deck teerten
auch vielfach, besonders zu dunklblai'en
od:r weiß und schwär; wärlelien tof
f.,:, role Rips od:r 'iÜque-Ärage- ge
nommen, die im Vc.-ei- n mit kuntn
Zlnöpfkn lüfit flc-- auZs.-k- r und vom

prakiisclien Standpunkt , scbt .5 ein
bl:Klm sind. Das i:v.v:'n in

C'ronrn von 4, 8, V) und 12 fahren
ertmliki'ch. erfordert L'', 'Ihm In 44
Zoll Breite.

Festellungsanweisunz.
Diese Muster werden ai, irgend

eine Adresse gege Einsendung des
Preises geschickt. Man qebe Nummer

und Größe und die volle Adress'
deutlich Geschrieben rni nd spicke den

Coupon nebst 10 Cents für jede
bestellte Muster an oi

Omaha Tribüne Pattern Dept
1311 $tmur l.
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Die englische Regie-rung- .
die es eben entrüstet ablehnt,

im Interesse der von ihr als dringend
notwendig empfohlenen nationalen
Sparsamkeit die enormen Minis: ge
hiilter etwas zu kürzen, hat seiner-ze- it

als erste Maßregel der
keit die elend kleinen Summen, die
der Staat für Museen und wissen-fchastlich- e

Zwecke ausgibt, gestrichen
oder gekürzt. Und nun ist ihr noch
eine andere gute Idee gekommen. Es
ist ihr eingefallen, daß sie für die

Pflege der Musik im ganzen vereinig-te- n

Königreich die fürstliche Sumn
im $6500 das Jahr auswirft, und
sie hat nun beschlossen, dieser Ver
schwendung ein Ende zu machen. Der
bekannte englische Komponist Eh. Ä.
Stanford friigt verzweifelt, wie sol-le- n

wir eine neue Invasion von
Horden deuischer Musiker abwehren,
tvenn die Regierung uns vnsere

Erzehunasmit!el so

Herr Stanford vergißt,
daß die Regierung für die so

Summe gerade 'in (beschoß sür
eines der Niesei'-geschütz- der Quecn
Elizabeth" zahlen kann!

ZllalllliMl? iln'ncn
besucht tiichtigc-- Mädchen für all.

gcritriiic .srnivattcit: mus; über
2;1 ohre alt sr.n. .steine laiche.
Pboiic Harnen 171. -- lbi'n'fc r,02
Süd 40. Sti. Äz, 1 1

Gesucht öentsrliC-- Mädchen für oll
gemeine Hansarbeit, i'.xr.) (San

Ttr. Phone Walmit Mz. 11

Berlangt--tüchtig- es Mädchen für
allgemeine Hansarlvit. Ädresse

i Ha.nllwrne Aveiuu. Phane
Walnut 22:i. Mz. 'j

verlangt deutsche Haushälterin.
:W) i'j aliie alt: Frau mit

Äind nicht ausgeschlossen. ' Leichte
Arbeit bei alleinstehendem Mann.
Adresse H. Poj 25, Fart (5a l

heiin, i'i'cbr. Mz. 1:1.

!erlnqt Frau nl-- Teilbaberin in
waä'sende,.! esä,ä't in Oma!,a

Mich iicniililis ron eilijachein Sälzen

"s

Dame und sah mit flehenden Augen
zu Tante Maria hinüber.

Tiefe hatte bereits bemerkt, wie

still es da drüben geworden war,
und als sie nun Pias Blick begeg
nete, erbarmt sie sich und kam her.
über.

.Exzellenz. Sie sind doch eine
Kenncrin echter Spitzen. Ich habe
in einem alten Koner, der noch, aus
dem Nachlaß meiner Eltern herrührt.
Spitzen gefunden, von denen ich nicht
weiß, ob sie wertvoll sind oder nicht.
Würden Sie sich dieselben einmal an
sehen?" sagte sie liebenswürdig
mit l'.isem. schalkhaftem Lächeln die

sung'll Gesichter streifend.

Die Schwäche, der guten Exzellenz,
sich für eine Kennerin alter Spitzen
auszugeben, war allgemein bekannt.
Man benutzte diese Schwäche oft ge

nug, sie für eine Weile unschädlich
zu machen. Die Gräfin wußte sehr
wohl, daß ihre Spitzen durchaus kei

neu hohen Wert hatten. Aber sie

beschäftigten Erzellenz Rottheim ein
Stündchen. Sie saß dann, die Lorz
nette vor den Augen, mit wichtiger
Miene in irgendeinem stillen Neben
zimmer und gab meist ein total fal
sches Urteil ab, wenn sie die Spitzen
betrachtet hatte. Man verwahrte über
all für diesen Zweck ein Bündchen
alier, gebrauchlcr Spitzen.

Auch jetzt wirkte der kleine diplo
matische Kniff. Exzellenz erhob
sich sofort mit wichtiger Miene und
folgte der Gräfin ins Nebenzimmer.

Ein verstohlenes Kichern folgte ihr.
Es wurde wieder lustig in der Ecke

der jungen Leute. Einer der jungen
Herren fragte die langsam wieder zu
sich kommende Pia mit dem harmlo
festen Gesicht:

.Wie gefällt Ihnen Erzellenz Statt
heim, gnädigst: Komtesse?"

Alle lauschten auf ihre Antwort.
Und Pia antwortete aufatmend,

im Brustton ehrlichster Ueberzeu-
gung:

Oh, sie ist eine gräßliche alte
Fraul"

Eine Lochsalve folgte diesen Wor
ten. Man war einfach entzückt da
tnn. Was bisher jeder nur still für
sich gedacht hatte, das sprach das
klenie Landfräulein ohne Umschweife
aus.

Dieer Allsspruch wurde eifrig kol

parliert und oerbreitcke sich im gan
zen Bekanntenkreise der Exzellenz
wie ein Lauffeuer. Leider !am er
auch nach einigen Wocben auf einem
weiten llmmez der Exzellenz selbst
'u Ohren. Und das trug Pia die
iibitterte Feindschaft der alten Dame
ein. Sie strich Pia feit diesem Tage
kiie',:isch aus der Liste der Erbinnen,
die sie für ihre Neffen aufgestellt
Halle. Sie überhuuste Pia seit die
ser Zeit mit boshaften, spitzfindigen
RcLensarten. die Pia zu ihrem
Glücke meist nicht verstand. Die
junge Dame merkte nur, daß ihr
Erzellenz nie mehr huldvollst die

Hand zum Kusse reichte, seit sie das
erfahren hatte. Darüber war Pia
aber sehr froh, denn Tante Maria
hatte ihr gleich am Taae nach diesem
ersten Jour nochmals dringend ans
Herz gelegt, solche Höflichkcitsbezei-- j

Das neue deutsche Gral"'ieiiieschäft k

i;cren ';raii!ieine uno '.vconuineilie
', billisien Preisen. A. Pralle l
So., 1310 Süd 13. Str. Tel. I
Soutl, 2i70. Apr. 10. 1

ckiknbkgängiiissk.

'.'.'arnm Ilire Lieben in der kalten
Erde begrabe:,, ivenn Sie ein V
wölbe i:, eine, modernen Mau
solenn, lan'en könne. Tenft i

tersucht. Aebraöka Mausoleum ffo. V

I. Ä. Noutsky,' Präs. T. 2i75j 4
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